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25/SVV/0414 
Kleine Anfrage 
öffentlich 
 

 
Bedarf an Flüchtlingsunterkünften für das Jahr 2025 

Einreicher: 

Helmut Lange, Stadtverordneter, Fraktion der Freien Demokraten 
Datum 

30.04.2025 
 
Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.: 
 
2024 ist die Zahl der Asylanträge in Deutschland im Vergleich zum Vorjahr um rund 29 % 
gesunken. Diversen Pressemeldungen sind zu entnehmen, dass in einigen Orten in 
Deutschland Flüchtlingsunterkünfte teils leerstehen, geschlossen werden und neu geplante 
gestoppt werden.  
Dazu kommen die aktuelle politische Entwicklung in Syrien und anderen Ländern mit einer 
Diskussion zum Entfall des Asyl-Grundes für eine Mehrheit der u. a. syrischen Flüchtlinge 
und das Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes zu Rückschiebungen nach Griechenland. 
Zudem sind in der schwierigen Haushaltslage der Landeshauptstadt jegliche unnötigen 
Kosten zu vermeiden.  
Laut Antwort 24/SVV/0848-01 der LHP auf eine Kleine Anfrage lag die Auslastung der 
Flüchtlingsunterkünfte am 16.08.2024 in Potsdam bei 80,7 %. Mit Drucksache 25/SVV/0074-
01 konnten einige Fragen aufgrund fehlender Zuweisungszahlen durch das Land 
Brandenburg nicht beantwortet werden. Daher die erneute Frageneinreichung.   
  
Dazu fragen wir den Oberbürgermeister zur Kontrolle der Verwaltung: 
  
  

1. Wie hoch ist die aktuelle Auslastung der Flüchtlingsunterkünfte in Potsdam?  
 

2. Mit welchen angepassten Zahlen an Flüchtlingen aufgrund der Zuweisung 
durch das Land Brandenburg und der beschriebenen Situationen ist in 
Potsdam für 2025 zu rechnen? (bitte auch die Änderungen zu 2024 
angeben)?  

 
 

3. Welche Auswirkungen haben die angepassten Zahlen (aus Frage 2) auf die 
Planungen von neuen Flüchtlingsunterkünften in der LHP (wie u. a.  
Kirchsteigfeld)?  
 

4. Mit welcher Entwicklung der  verfügbaren Plätze der einzelnen GU ist für 2025 
zu rechnen (bitte die Änderungen für 2025 im Vergleich zu 2024 gesamt und je 
nach GU aufschlüsseln)? 

 
 

5. Mit welcher Summe würde der städtische Haushalt in den nächsten 5 Jahren 
entlastet werden, wenn alle geplanten neuen Flüchtlingsunterkünfte sofort 
gestoppt werden? 

 


